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Saison 2025 / 2026
Verbandsliga West

Sonntag, 15.03.2026, 15:30
Stadion an der Promenade

TuRa Meldorf vs. 
TSV Büsum
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Das heutige Spiel

Thomas Bürger
Teammanager

Wir begrüßen Sie, liebe Zuschauerinnen 
und Zuschauer, ganz herzlich zu unserem 
zweiten Heimspiel nach der Winterpause. 
Besonders willkommen heißen wir unse-
ren Gast aus Büsum mit seinem Anhang.

Den Start nach der sehr langen Winter-
pause haben wir uns sicherlich anders 
vorgestellt. Die Niederlage in Wasbek am 
letzten Samstag ist verkraftbar – spielt 
der SV als Tabellendritter doch noch mit 
um die ersten beiden Plätze und damit 
den Aufstieg. Die Niederlage gegen den 
TSV Friedrichskoog eine Woche vorher 

tut schon mehr weh – hatten wir doch mit einer 1:0-Führung bis Mitte 
der zweiten Halbzeit das Spiel im Griff. Doch dann häuften sich die 
individuellen Fehler und wir verloren noch mit 1:3.

Heute also die nächste Chance, die bis zur Winterpause so gut ver-
laufene Saison auch in der zweiten Saisonhälfte zu bestätigen. Al-
lerdings steht uns heute mit dem TSV Büsum eine harte Nuss ins 
Haus – verloren wir das Hinspiel doch klar mit 0:3. Darüber hinaus ist 
unser Gast deutlich besser in die zweite Saisonhälfte gestartet: nach 
einem 3:2-Heimsieg gegen den SV Wasbek, spielte man am letzten 
Wochenende 2:2 in Hademarschen und ist damit im neuen Kalender-
jahr noch ungeschlagen.

Für uns wäre heute also zumindest ein Punktgewinn wichtig, um die 
bis zur Winterpause gut herausgespielte Ausgangssituation nicht zu-
nichtezumachen.

Wir wünschen Ihnen, liebe Zuschauerinnen und Zuschauer, ein inte-
ressantes und faires Derby gegen den TSV Büsum!
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Herren I - Verbandsliga West
Mannschaft
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Herren I - Verbandsliga West
Mannschaft
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Folgt den Herren von TuRa Meldorf 
auf Instagram

@turameldorfherren

Herren I - Verbandsliga West
Mannschaft
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Herren I - Verbandsliga West
Mannschaft

Hintere Reihe (von links):
Elias Stuhlmacher, David Quade, Tom von der Heyde-Scharf, 
Ben-Luca Delfs, Yannes Runge, Patrick Viethsen, Nik Peetz, 
Christoph Koll, Lasse Wolter

Mittlere Reihe (von links):
Patrick Lorenzen, Marco Peetz, Basti Friedrichs, Tom Sachau, 
Danny Rautenberg, Moritz Mede, Oke Boje, Björn Ehlers, 
Fynn-Ole Clauhsen, Rico Gren, Daniel Janßen, Thomas Bür-
ger

Vordere Reihe (von links): Danny Voss, Niklas Meers, Max 
Szelat, Tim Mathiszyk, Thure Hinrichs, Tilman Schmidt, Tim 
Bojens, Nico Holst, Finn Janßen
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Herren I - Verbandsliga West
Spielplan
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Herren I - Verbandsliga West
Tabelle
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Herren I - Verbandsliga West
TuRa Meldorf vs. TSV Friedrichskoog 1:3 (0:0)

Rückrundenauftakt, attraktiver Gegner, Otto-Nietsch-Weg, strahlender Son-
nenschein. Alles schien angerichtet für einen wunderbaren Fußballnachmit-
tag. Rein sportlich und ergebnistechnisch sollte es das für uns nicht werden. 
Die Zuschauer durften insgesamt eine umkämpfte und ausgeglichene ers-
te Halbzeit sehen – vielleicht mit leichten Vorteilen für unsere Heimmann-
schaft, wobei die größte Möglichkeit kurz vor der Halbzeit an die Jungs vom 
TSV aus Friedrichskoog ging, als ein Heber aus der Luft zwar über Torhüter 
Ben-Luca Delfs, aber knapp am Tor vorbeiging.

Zur Halbzeit nahm das Trainerteam einen Wechsel vor: Boje kam ins Spiel. 
Das brachte sichtlich Schwung ins Offensivspiel, und eben dieser Boje war 
es, der in der 53. Spielminute nach starker Vorlage von Meers sehenswert 
zur verdienten 1:0-Führung vollendete. Es folgte eine ausgeglichene Pha-
se, in der Meers und Voß verletzungsbedingt das Spielfeld verlassen muss-
ten. Möller und Peetz übernahmen.

In der 71. Minute nutzte Waller eine Unaufmerksamkeit unserer Mannschaft 
konsequent und kaltschnäuzig zum 1:1-Ausgleich aus. Wie beflügelt spiel-
ten die Friedrichskooger fortan nach vorne, was in der 83. Minute die Füh-
rung durch Urthel brachte. Kurz darauf fiel die Entscheidung zum 1:3 – wie-
der Waller. Von unserer Mannschaft kam nun nicht mehr viel.

So nimmt der TSV Friedrichskoog nach starker Schlussphase verdient die 
drei Punkte mit und rückt auch tabellarisch dicht an uns heran.

Jasper Todt
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Herren I - Verbandsliga West
TuRa Meldorf vs. TSV Friedrichskoog 1:3 (0:0)
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Herren I - Verbandsliga West
SV Wasbek vs. TuRa Meldorf 3:1 (1:0)

Für TuRa Meldorf gab es in der Auswärtspartie gegen den SV Was-
bek nichts zu holen. TuRa Meldorf verlor mit 1:3. Was viele voraus-
sagten, trat letztlich auch ein: Der SV Wasbek wurde der Favoriten-
rolle gerecht. Im Hinspiel hatte der SV Wasbek bei TuRa Meldorf 
einen 3:1-Sieg eingefahren.

Yannik Gläske brachte den SV Wasbek in der 34. Minute in Front. 
Zur Pause behielt das Team von Pasqual Rüdiger die Nase knapp 
vorn. Marco Peetz von TuRa Meldorf nahm zum Wiederanpfiff einen 
Wechsel vor: Rico Gren blieb in der Kabine, für ihn kam Finn Janßen. 
Mit einem Doppelwechsel in der Halbzeitpause holte Pasqual Rüdi-
ger Mattes Burkhardt und Alexander Mokris vom Feld und brachte 
Luke William Briese und Drazen Maksimovic ins Spiel. Moritz Mede 
vollendete in der 57. Minute vor 75 Zuschauern zum Ausgleichstref-
fer. Mit einem schnellen Doppelpack (79./83.) zum 3:1 schockte Youri 
von der Mehden TuRa Meldorf. Am Ende behielt der SV Wasbek 
gegen die Gäste die Oberhand.

Mit dem Erfolg in der Tasche rutschte der SV Wasbek im Klasse-
ment nach vorne und belegt jetzt den dritten Tabellenplatz. Dass die 
Abwehr ein gut funktionierender Mannschaftsteil des Heimteams ist, 
zeigt sich daran, dass sie bislang nur 18 Gegentore zugelassen hat. 
Die Saisonbilanz des SV Wasbek sieht damit weiter sehr positiv aus. 
Bei elf Siegen und zwei Unentschieden büßte der SV Wasbek ledig-
lich vier Niederlagen ein.

Nach 20 absolvierten Begegnungen nimmt TuRa Meldorf den neun-
ten Platz in der Tabelle ein. TuRa Meldorf verbuchte insgesamt acht 
Siege, zwei Remis und zehn Niederlagen. Während der SV Wasbek 
mit 35 Punkten in der Tabelle gut platziert ist, verliert TuRa Meldorf 
(26 Zähler) nach sechs Spielen ohne Sieg mächtig an Boden.

Als Nächstes steht für den SV Wasbek eine Auswärtsaufgabe an. Am 
Samstag (15:00 Uhr) geht es gegen den TuS Nortorf. TuRa Meldorf 
tritt einen Tag später daheim gegen den TSV Büsum an.
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Herren I - Verbandsliga West
Interview mit dem Trainer Marco Peetz

Moin Marco,
in der Vorbereitung sind witterungsbedingt leider fast alle Test-
spiele ausgefallen. Wie schwierig war es dadurch, die Mann-
schaft auf die Rückrunde vorzubereiten?

Es war nicht sehr einfach, aber durch Aktivitäten im Fitness-Cen-
ter „Hai Five“ in Nindorf und dadurch, dass doch einige Einheiten 
auf dem Kunstrasen möglich waren, wären wir gut vorbereitet ge-
wesen. Leider wurden die Trainingseinheiten nur unzureichend von 
den Spielern wahrgenommen.

Die Rückrunde hat für euch mit zwei Niederlagen begonnen. 
Wie ordnest du die beiden Spiele insgesamt ein?

Leider hat sich in den zwei Rückrunden-Spielen das widergespie-
gelt, was in der Vorbereitung schiefgelaufen ist. Fehlende Fitness 
einiger Spieler und fehlende Spielpraxis waren die Ursachen der 
Niederlagen.

Trotz der Ergebnisse gab es auch gute Phasen im Spiel. Welche 
positiven Ansätze hast du in den ersten beiden Rückrunden-
spielen gesehen?

Dass wir gegen jede Mannschaft in der Klasse bestehen können, 
hat die Hinrunde gezeigt. Auch in den beiden Rückrunden-Spielen, 
waren wir bis zur 70 Minute auf Augenhöhe, wenn nicht sogar die 
bessere Mannschaft.   Leider kommen dann die mangelnde Chan-
cenausbeute und die fehlende Fitness einiger Spieler zum Tragen 
und führen zu Niederlagen.

Woran muss die Mannschaft in den nächsten Wochen beson-
ders arbeiten, um wieder erfolgreicher zu sein?

Dadurch, dass wir es in 20 Spielen nicht geschafft haben, zweimal
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Herren I - Verbandsliga West
Interview mit dem Trainer Marco Peetz

die gleiche Mannschaft aufzustellen, sollten sich einige Spieler ein-
mal Gedanken machen, ob sie wirklich einen Teamsport betreiben 
wollen oder ob es für sie eher ein Hobby nach Lust und Laune ist. 
Häufig scheint vieles wichtiger zu sein, bevor es zum Training oder 
Spiel geht.

Wie zufrieden bist du aktuell mit der personellen Situation im 
Kader – hast du auf allen Positionen genügend Optionen für 
deine Aufstellung?

Der Kader von 26 Spielern ist in Ordnung, aber eben sehr wechsel-
haft. Die Torwartposition ist eine große Baustelle, bei der dringend 
Abhilfe geschaffen werden muss. Und ein „Harry Kane“ würde uns 
ebenfalls weiterhelfen.

Mit Blick auf den weiteren Verlauf der Saison: Welche Ziele habt 
ihr euch für die restliche Rückrunde gesetzt?

Ganz einfach: möglichst viele Punkte holen, was aber sehr, sehr 
schwer wird, damit man mit einem guten Gefühl in die Sommerpau-
se gehen kann.

Vielen Dank für den interessanten Einblick!
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Herren I - Verbandsliga West
Direktvergleich

vs.
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Snapback Cap
- gerader Schirm 
- 100% Baumwolle
-14,90€

Baseball Cap
- runder Schirm 
- 100% Baumwolle
- 24,90€

Strickmütze
- in „TuRa-grün“
- 100% Polyacryl
- 12€

Strickmütze
- Streifen, dreifarbig
- 100% Polyacryl
- 12€

Pudelmütze
- mit Bommel in „TuRa-grün“
- 100% Polyacryl
- 12€

Fanschal
- 160cm lang, 17cm breit
- 100% Polyacryl, doppelseitig gestrickt
- 12€

TuRa - Fanartikel

Mehr Infos zu den Fanartikeln findet ihr auf www.tura-meldorf.de/verein/fan-artikel
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TuRa - Fanartikel

Mehr Infos zu den Fanartikeln findet ihr auf www.tura-meldorf.de/verein/fan-artikel

Vereinsnadel 
- emailliert
- Größe: 1x1,3cm
- 2,50€

Polo-Shirt
- von Ramelow-Heide
- auf Wunsch mit Initialien verfügbar
- 25€

Duschhandtuch
- Größe 70x140cm
- bei 60 Grad waschbar, trocknergeeignet
- 25€

Dreieck Wimpel
- zwei Größen: 14x10cm / 20x28cm
- beidseitig berduckt
- 6/12€

Fünfeck Wimpel
- Größe: 14x10cm, aus 100% Polyester
- beidseitig bedruckt
- 6€

Kaffeebecher
- Spülmaschinenfest
- Durchmesser 8cm, Höhe ca. 10cm
- 5€
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Herren I - Verbandsliga West
Spielerinterview

Moin Tom,
die Rückrunde ist mit zwei Nie-
derlagen gestartet. Wie ist aktu-
ell die Stimmung in der Mann-
schaft?

Ich würde sagen, dass die Stim-
mung momentan trotz der zwei Nie-
derlagen recht positiv und gelassen 
ist. Wir wissen, dass wir nicht weit 
davon entfernt sind, wieder in die 
Erfolgsspur zu finden.

Trotz der Niederlagen gab es ja 
auch Phasen, in denen die Mann-
schaft guten Fußball gezeigt hat. 

Was nehmt ihr aus den ersten beiden Spielen trotzdem Po-
sitives mit?
 
Die Niederlage gegen Friedrichskoog war, glaube ich, ein klei-
ner Weckruf für uns alle. Das hat man uns im Spiel gegen Was-
bek direkt angemerkt. Es hat zwar noch nicht alles funktioniert, 
wie wir uns das vorstellen, aber man kann einige positive Dinge 
aus dem Spiel mitnehmen. Die Kommunikation und das Ver-
schieben im gegnerischen Ballbesitz waren deutlich besser. 

Offensiv haben wir noch einige Probleme, aber ich bin mir si-
cher, dass wir das auch noch gelöst bekommen, wenn wir alle 
weiter an uns arbeiten. Wir sind in Wasbek zwar mit einer Nie-
derlage vom Platz gegangen, dennoch denke ich, dass wir ein 
akzeptables Spiel gezeigt haben.

Du hast dir im ersten Spiel gegen Burg das Schlüsselbein 
gebrochen und bist jetzt wieder zurück auf dem Platz. Wie 
schwierig war die Zeit ohne Fußball für dich persönlich?
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Herren I - Verbandsliga West
Spielerinterview

Die erste Zeit war sehr schwer. Nach einer sehr starken letz-
ten Saison wollte ich direkt da weitermachen, wo ich aufgehört 
habe. Dass ich mich dann natürlich im ersten Spiel verletzen 
musste, tat nochmal mehr weh. Bei jedem Spiel, bei dem ich zu-
gucken musste, wollte ich unbedingt mit auf dem Platz stehen, 
weil die Jungs auch einfach eine sehr starke Hinrunde gespielt 
haben und man ihnen den Spielspaß angemerkt hat.

Wie fühlt es sich für dich an, nach deiner Verletzung wieder 
auf dem Platz zu stehen – und wie hast du dich körperlich 
und mental auf dein Comeback vorbereitet?

Es fühlt sich sehr gut an, wieder mit den Jungs zusammen auf 
dem Platz zu stehen. Ich habe mich körperlich erst seit Mitte 
November mit meinem Comeback beschäftigt, weil der Bruch 
leider eine lange Heilungszeit hatte. Im Fitnessstudio musste 
ich erst einmal klein anfangen, da ich auf meiner linken Schul-
ter nur sehr wenig Kraft anwenden konnte, was sich aber zum 
Glück schnell gebessert hat.

Mental habe ich viel Unterstützung von meinem Vater bekom-
men, der auch Fußballer durch und durch war. Somit hat er mich 
mental sehr gut auf die Rückrunde vorbereitet. Der Gedanke, 
sich wieder zu verletzen, war nach meinem ersten vollen Trai-
ning auch nicht da, was mich jetzt noch befreiter spielen lässt.
 
Welche Ziele habt ihr euch als Mannschaft für die restliche 
Rückrunde gesetzt?

Das Ziel ist, in den nächsten Wochen so viele Punkte wie mög-
lich zu holen, damit wir den Klassenerhalt so früh wie möglich 
erreichen und am Ende nicht noch in Unannehmlichkeiten ge-
raten.

Danke und viel Erfolg für die restliche Saison!
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Herren I - Verbandsliga West
Sponsoren

Mit der Firma Nordwind Werbung aus Meldorf arbeitet TuRa schon seit ei-
nigen Jahren mit vollster Zufriedenheit zusammen – egal, ob es um Werbe-
tafeln für die Bandenwerbung, Beschriftungen, Banner oder Werbedisplays 
geht.

Seit kurz vor Weihnachten ist Nordwind Werbung nun auch mit einer Ban-
denwerbung im Stadion präsent, die sich am Ausgang der Nordkurve Rich-
tung Osten unmittelbar vor dem Haupteingang befindet und die schon allein 
aufgrund der Farbgebung und des Motivs auffällt. Dieses „Weihnachtsge-
schenk“ wurde natürlich sofort nach Anlieferung montiert, wobei Firmenin-
haber und Geschäftsführer Jan Butzlaff den maßgeblichen Anteil der Monta-
gearbeit übernahm. Wir freuen uns über diese Unterstützung und bedanken 
uns dafür besonders herzlich, zumal Nordwind Werbung uns bereits mit 
einer halbseitigen Anzeige in der TuRa-Stadionzeitung unterstützt und sei-
nerzeit in einer zeitkritischen Situation kurzfristig die Beschriftung der über-
dachten Spielerauswechselbänke am Otto-Nietsch-Weg herstellte und auch 
anbrachte – kostenlos für uns!

Jan Butzlaff bringt über 20 Jahre Erfahrung und Leidenschaft für den Beruf 
mit – davon 13 Jahre als Meister für Schilder- und Lichtreklameherstellung – 
und beherrscht von den alten Techniken der Hinterglasvergoldung bis hin zu 
den Kniffen und Tricks der Fahrzeugvollverklebung sein Metier. Neben der 
Werbetechnik gehören Sonnenschutz, Folienverlegung, Folienreparaturser-
vice, Textilrahmen u.a.m. zu seinem Leistungsportfolio.
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Herren I - Verbandsliga West
Top-Torjäger
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Frauen - Landesliga
TuRa Meldorf vs. SG Offenbüttel/Hademarschen I 9:1 (5:1)
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Frauen - Landesliga
TuRa Meldorf vs. SG Offenbüttel/Hademarschen I 9:1 (5:1)

Bei bestem Frühlingswetter starteten wir um 14:00 Uhr in die Partie 
gegen die SG Offenbüttel/Hademarschen I. Wir kamen direkt gut ins 
Spiel und konnten bereits in der 4. Minute durch Yvonne Gotzmann 
mit 1:0 in Führung gehen. Kurz darauf gelang Jennifer Husen für die 
SG Offenbüttel/Hademarschen I der Ausgleich zum 1:1 (5.), doch das 
brachte uns nicht aus dem Konzept.

Wir übernahmen danach klar die Kontrolle über das Spiel und er-
spielten uns zunehmend Möglichkeiten nach vorne. Nadine Nilges 
brachte uns in der 17. Minute wieder in Führung und erhöhte nur 
wenige Minuten später auf 3:1 (22.). Auch über die Außenbahnen 
kamen wir immer wieder gefährlich nach vorne. Mit guten Pässen in 
die Tiefe und starken Flanken konnten wir uns viele Chancen heraus-
spielen. Besonders Nadine Nilges setzte sich mehrfach stark in Eins-
gegen-Eins-Situationen durch und sorgte immer wieder für Gefahr 
in unserer Offensive. Yvonne Gotzmann erhöhte in der 26. Minute 
auf 4:1. In der ersten Halbzeit bekamen die Gäste noch einen Elfme-
ter zugesprochen, der jedoch knapp am linken Pfosten vorbeistrich. 
Kurz vor der Pause stellte Nadine Nilges mit ihrem dritten Treffer auf 
5:1 (41.).

Auch nach der Halbzeit blieben wir spielbestimmend. Yvonne Gotz-
mann traf in der 50. Minute zum 6:1, Nadine Nilges erhöhte in der 
60. Minute auf 7:1. Marina Heyna stellte in der 73. Minute auf 8:1, 
bevor Nadine Nilges mit ihrem fünften Treffer in der 79. Minute den 
9:1-Endstand markierte. Insgesamt eine sehr starke und geschlos-
sene Mannschaftsleistung mit vielen guten Kombinationen und einer 
konsequenten Chancenverwertung, die sich am Ende in einem ver-
dienten und deutlichen Sieg widerspiegelt.

An dieser Leistung wollen wir am kommenden Spieltag gegen den 
Kieler MTV II anknüpfen und den nächsten 3er sichern!

Jasmin Deschner
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A-Junioren - Kreisklasse A
TuRa Meldorf vs. TuS Bargstedt 1:8 (0:5)

A-Jugend unterliegt deutlich

Am Sonntagnachmittag trat unsere A-Jugend zu ihrem ersten 
Spiel in der Meisterrunde der neu gegündeten Kreisklasse A 
an. Zu Gast war der TuS Bargstedt aus dem Kreis Rendsburg. 
Für uns ein weitgehend unbeschriebenes Blatt, da wir noch nie 
das Vergnügen hatten, gegen dieses Team zu spielen. Die Ta-
belle der Qualirunde im Kreis RD zeigte allerdings auf, dass 
Bargstedt durchaus offensiv ausgerichtet spielt. So sollte es 
schlussendlich auch laufen. Von der ersten Minute an ging es 
in eine Richtung -auf das Tor von Grünweiß.

Die erste Halbzeit ist schnell erzählt, denn Bargstedt ließ den 
Ball und Gegner laufen, erspielte sich Chance um Chance und 
erzielte bis zur Pause 5 Tore. TuRa ließ alles vermissen, was 
in den Trainingswochen vorher super funktioniert hatte. Keine 
Laufbereitschaft, keine Passsicherheit, kein Pressing null Kom-
ma null!!

Eine klare Ansage in der Halbzeit sollte die Mannschaft einmal 
schütteln. Die Vorgabe war, eine Reaktion zu zeigen und ein-
mal alles zu resetten. Das machten die Jungs auch und gingen 
die zweiten 45 Minuten komplett anders an. Der Einsatz passte 
und alle besannen sich auf das, was vorher besprochen wurde. 
Zwar stand am Ende ein 1:8, aber die zweite Hälfte macht et-
was Hoffnung.

Der Gast war in allen Bereichen besser!! Das galt es zu ak-
zeptieren und aus den Fehlern zu lernen. Die erste Chance es 
besser zu machen bietet sich am Samstag beim Auswärtsspiel 
in Marne.

Reimer Witt
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A-Junioren - Kreisklasse A
TuRa Meldorf vs. TuS Bargstedt 1:8 (0:5)

Fotos: Hubert Rach & Jasmin Neumann
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B-Junioren - Kreisklasse A
TuRa Meldorf vs. SG Westerdöfft 4:3 (2:2)
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B-Junioren - Kreisklasse A
TuRa Meldorf vs. SG Westerdöfft 4:3 (2:2)

Zum Auftakt der Hauptrunde in der Kreisklasse A traf unsere B2 in Mel-
dorf auf die SG Westerdöfft, welche in der Vorrunde in der Kreisliga-Qua-
lifikation gespielt hat. Die Erwartungen in der Mannschaft waren aufgrund 
der Ergebnisse in der Vorrunde der A-Klasse eher gedämpft, aber die 
äußeren Umstände mit bestem Fußballwetter und einem breiten Kader 
stimmten optimistisch.

Leider erschien der angesetzte Schiedsrichter nicht, so dass erst ein Er-
satz gefunden werden musste und wir mit Simon Reichardt aus der A-
Jugend fündig geworden sind. Das Spiel begann verspätet, aber mit der 
1:0-Führung durch Milad in der 19. Minute fing es gut für uns an. Diese 
Führung hielt bis zur 27. Minute, der Ausgleich fiel durch einen direkt 
verwandelten Freistoß. Unsere erneute Führung erzielte dann Terence 
in Minute 38, der nach einer Ecke sicher zum 2:1 einschob. Quasi mit 
dem Gegenzug fiel der erneute Ausgleich und mit dem 2:2 ging es in die 
Pause.

Die 2. Hälfte war gerade angepfiffen, da gingen wir zum dritten Mal in Füh-
rung, wieder war Milad der Torschütze. Aber wie in Halbzeit eins konnten 
wir den Vorsprung nicht halten und Westerdöfft glich postwendend zum 
dritten Mal aus. Jetzt war es offenes Spiel, die Abwehrreihen auf beiden 
Seiten leisteten Schwerstarbeit und wir konnten uns bei unserem Torwart 
John bedanken, dass das Spiel nicht zu unseren Ungunsten gekippt ist.

Als sich beide Seiten schon mit dem gerechten Unentschieden abgefun-
den hatten und die angezeigte Nachspielzeit fast abgelaufen war, gelang-
te ein letzter Ball von Samayel zu Yousuf, der sich über links durchsetzen 
und uns zum 4. Mal in Führung schießen konnte. Der Wiederanpfiff ende-
te im Abpfiff und wir haben doch überraschend den ersten Sieg mit dieser 
neuen Mannschaft einfahren können.Verständliche Enttäuschung auf der 
einen Seite, ungläubiger Jubel auf der anderen, nach einem wilden Spiel, 
in dem sich beide Mannschaften nicht versteckt haben.

Unser Dank geht an den souveränen Ersatzschiedsrichter Simon, an den 
Gast der SG Westerdöfft und die Zuschauer, die uns unterstützt haben.

Olaf Wendlandt
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C-Junioren II - Kreisklasse B
TuRa Meldorf vs. FSG Stapelholm 3:10 (0:4)

Bei bestem Fußballwetter trafen wir auf die Mannschaft der FSG Sta-
pelholm II. Wir fanden leider nicht wirklich ins Spiel und der Gegner 
brauchte nur 15 min um in Führung zu gehen. Durch viele Fehler in 
unserer Abwehr konnte die FSG zur Halbzeit eine solide 0:4 Führung 
verbuchen.

In der zweiten Halbzeit kamen wir deutlich besser ins Spiel und er-
zielten kurz nach Wiederanpfiff das 1:4 durch unseren Stürmer Ben. 
Wir standen sehr solide und waren am Drücker. Ben erzielte auch 
das 2:4 für uns. Die Hoffnung auf ein Kippen des Spiels war groß und 
wir wollten mehr. Aber leider fand der Gegner wieder gut ins Spiel 
und machte das 2:5 ehe Ben kurze Zeit später auf 3:5 verkürzte.

Wir machten mehr und mehr Fehler und verloren das Spiel 3:10, was 
in der Höhe zu hoch war, was auch der gegnererische Trainer so sah. 
Wir bedanken uns bei dem Schiedsrichter Pizza, der die Partie super 
geleitet hat. Der Mannschaft von Stapelholm II wünschen wir für die 
nächsten Spiele alles Gute und viel Erfolg.

Mathias Peters
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C-Junioren II - Kreisklasse B
TuRa Meldorf vs. FSG Stapelholm 3:10 (0:4)
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Kontakte
Fußball Spartenleitung

Weitere Kontaktdaten auf:

www.tura-meldorf.de
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